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Vorwort

Wir alle streiten jeden Tag. Und immer geht es nur um
ein Ziel: Wir wollen uns durchsetzen. Manchmal nen-
nen wir den Streit »Diskussion«, manchmal nennen
wir ihn beim Namen und manchmal bezeichnen wir
den Streit als »Krieg«. Wir streiten vom Aufwachen
bis zum Einschlafen (von »Das Frühstücksei ist wieder
zu hart« bis »Warum liegt meine Brille nicht auf dem
Nachttisch?«). Das klingt harmlos und ist Alltag – und
wichtig!

Ohne Streit hätte sich die Menschheit nicht so weit
entwickelt. Streit will verändern, was gerade ist. Und
ohne Veränderung gäbe es keinen Fortschritt. Basta, so
ist das und so haben wir es in den Genen. Streiten ist
gesund und gehört zum Menschen wie das Atmen.

Doch so gesund Streit ist, so krank ist unsere Streit-
kultur. Sie hinterlässt mehr Opfer als Sieger. Der Be-
griff »Streit« ist negativ besetzt. Viele von uns fürchten
sich regelrecht vor dem Streiten – sie flüchten in die
Weiten der Harmonie. Ihr Bedürfnis, Streit zu vermei-
den, macht sie am Ende krank und zum Kunden von
Psychopharmaka.
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Der Grund: Unsere Streitkultur ist archaisch auf »gut
& schlecht«, auf »Sieg & Niederlage« programmiert.
Und so hinterlässt Streit oft Verletzte mit teilweise le-
benslang offenen seelischen Wunden. Verletzt werden
aber nicht nur die Unterlegenen, auch die Sieger tragen
in der Regel schwere Blessuren davon, weil sie im Streit
unangemessene Waffen verwendet haben. Zurück blei-
ben bei allen Beteiligten oft Kränkung, Schmerz, Frust,
das Gefühl von Ungerechtigkeit und Scham.

Niemand kann in einem ganz normalen Alltag Streit
vermeiden – mit den Kindern, dem Partner, den Kol-
legen, den Handwerkern, den Nachbarn oder Verkäu-
fern, oder … Keine Sorge, das soll und wird sich auch
gar nicht ändern, aber wie wir mit Streit umgehen, um
uns selbst nicht zu schaden oder bei anderen Schaden
anzurichten, das müssen wir ändern – hier lesen Sie
eine ganz einfach zu erlernende Gebrauchsanleitung
für den Streit, wie Sie mit guten Gefühlen und viel-
leicht sogar Spaß durchs Leben streiten: Sie müssen
nur Tit-for-Tat verstehen.

Tit-for-Tat ist der Fantasiename für ein hochwissen-
schaftliches Computerprogramm für Konfliktlösun-
gen. Und niemand würde es heute kennen, wenn es
nicht alle anderen Programme für Konfliktlösungen
bei einem Computerwettbewerb übertroffen hätte.
Das Tit-for-Tat-Programm hatte als Grundlage eine 40
Jahre alte Theorie zu »Konflikt und Kooperation« von
Thomas Schelling, einem Ökonomen und Professor für
auswärtige Politik, nationale Sicherheit, nukleare Stra-



11

tegie und Rüstungskontrolle und dem Mathematiker
Robert Aumann als Grundlage, die dafür 2005 den No-
belpreis erhielten.

Wir, die Autoren, haben erfolgreich in unseren Coa-
chings dieses komplexe Programm an philosophische
und psychotherapeutische Erkenntnisse gekoppelt
und eine eigene Tit-for-Tat-Strategie für den Alltag ent-
wickelt. Einfach ausgedrückt: Bei unserer Tit-for-Tat-
Strategie gibt es bei einem Streit nicht einen, sondern
zwei oder mehrere Sieger und keinen Verlierer.

Die Umsetzung für unseren Alltag ist einfach, wenn
man zehn »Streitregeln« beherrscht.

1. Analysiere, ob es sich um eine Verdrängungs- oder
Kriegssituation oder um eine Kooperationssituati-
on handelt.

2. Beginne stets freundlich und ehrlich.
3. Sei offen, durchschaubar und berechenbar.
4. Vergiss nie: Es müssen immer alle Beteiligten Ge-

winner sein.
5. Schlage bei Verrat sofort, aber angemessen zurück.
6. Frage bei Vermutungen aller Art nach, bevor Du

reagierst.
7. Entschuldige dich sofort und leiste Wiedergutma-

chung, wenn Du selbst eine Vereinbarung gebro-
chen hast oder durch Dich etwas fahrlässig oder
schuldhaft misslungen ist; akzeptiere Aggressio-
nen anderer.

8. Kommuniziere sowohl das Positive der Beziehung
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Lass uns streiten!
 
Dieses Buch zeigt, warum Streit gut für uns ist. Streit bringt uns voran. Streit hilft uns, uns
durchzusetzen: mit unseren Gedanken, unseren Meinungen, Ideen und Gefühlen. Das ist
gesund und der Motor jeder Entwicklung. Der Begriff Streit ist negativ besetzt - zu Unrecht!
Woran wir arbeiten müssen ist unsere Streitkultur. Zu oft ist sie programmiert auf "gut -
schlecht", "Sieg - Niederlage". Das führt dazu, dass Menschen verletzt werden. Nicht nur
die Verlierer, sondern auch die Sieger. Wir verwenden unangemessene Waffen, wenn wir
streiten. Zurück bleiben Kränkung, Schmerz, Scham. Niemand kann Streit vermeiden. Das
Entscheidende ist, wie wir damit umgehen. Dieses Buch plädiert für eine gesunde Streitkultur.
Es zeigt, wie jeder Beteiligte mit guten Gefühlen aus Streits herausgehen kann, wenn er ein paar
einfache Regeln befolgt:
 
- Analysiere, ob es sich um eine Verdrängungs- oder Kriegssituation oder um eine
Kooperationssituation handelt.
 
- Beginne stets freundlich und ehrlich.
 
- Sei offen, durchschaubar und berechenbar.
 
- Vergiss nie, es müssen immer alle Beteiligten Gewinner sein.
 
- Schlage bei Verrat sofort, aber angemessen zurück.
 
- Frage bei Vermutungen aller Art nach bevor Du reagierst.
 
- Entschuldige Dich sofort und leiste Wiedergutmachung, wenn Du selbst eine Vereinbarung
gebrochen hast oder durch Dich etwas fahrlässig oder schuldhaft misslungen ist.
 
- Akzeptiere Aggressionen anderer.
 
- Achte auf die langfristige Ausgeglichenheit des Verhältnisses von Geben und Nehmen.
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Die Thesen dieses Buches basieren auf der Tit for Tat-Strategie zu Konflikt & Kooperation,
deren Urheber dafür 2005 den Nobelpreis bekommen haben. Sie ist die empirisch einzig
erfolgreiche Strategie zur partnerschaftlichen Konfliktlösung. Zum ersten Mal wird diese
Strategie hier in den Alltag überführt, was das Buch weltweit einmalig macht.
 


